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Mit zehn Punkten aus den letzten vier Begeg-

nungen wollte Natz  die Serie gegen Aufsteiger 

Vintl unbedingt ausbauen. Doch schlussend-

lich reifte die Erkenntnis, dass die Landesliga 

in diesem Jahr bis zum Schluss ein unbe-

schriebenes Blatt sein wird und mit Spannung 

nicht zu überbieten ist. Jede Mannschaft ist in 

diesem Jahr in der Lage jeden Gegner zu 

schlagen. Die vermeintlich Kleinen haben ge-

zeigt, dass sie gegen Große durchaus bestehen 

können.

 

Auch die Truppe aus dem Hochplateau muss weiterhin um jeden 

Punkt kämpfen. Sie befindet sich zurzeit zwar im Mittelfeld der Ta-

belle und der Abstand zu den vorderen Rängen beträgt nur mickrige 

fünf Punkte, doch mit einer weiteren Niederlage könnten sich Mit-

terrutzner & Co. wieder mittendrin im Abstiegskampf befinden.  

 

 

Es sind noch vier Partien zu spielen, zwölf Punkte können noch vergeben werden. Für Natz kann es 

noch eine hervorragende Hinrunde werden. Vor einem Jahr stand Trainer Schraffl mit seinen Jungs 

mit zwölf Punkten auf dem zehnten Tabellenplatz (3-3-5). Überraschend ist, dass das Torverhältnis 

derer von diesem Jahr sehr ähnelte. Bei 15 erzielten Treffern erzielte die Mannschaft damals einen 

weniger als heuer. Die eigentliche Besonderheit liegt bei der Anzahl der Gegentreffer. Damals und 

heute erzielten die Gegner 17 Tore. 

 

Mit Daniel Mitterrutzner (im Bild) und Christian Pichler 

fehlten gegen Vintl zwei Aktivposten der Mannschaft. 

Während Ersterer seine dritte und damit letzte Spieltag-

sperre absitzen musste, ist die Hinrunde für Letzteren 

bereits längst gelaufen. Ein Muskelfaserriss hindert ein 

derzeitiges Mitwirken. Pichler wird vom Physiotherapeu-

ten zurzeit behandelt und wird daher erst in der Rückrun-

de wieder voll eingreifen können. Auch Maxi Hofer 

braucht noch Zeit um seine Verletzung am Knie auszuku-

rieren.  

 

Der Trainer wird im heutigen Spiel gegen St. Pauls einen Ersatz für Felix Huber (im 

Bild) finden müssen. Der 21- Jährige kann aufgrund der vierten gelben Karte nicht 

im Spielgeschehen eingreifen. 
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Vintl ς Natz  1 : 0 

Tor: 1 : 0 Benjamin Putzer (90.+2; FE) 

Die Serie ist gerissen 

Natz mit erster Niederlage nach vier Spielen ς Vintl reichte eine Chance 

Es sollte einfach nicht sein: Natz kontrollierte 

im Schneetreiben von Weitental das Gesche-

hen beinahe nach Belieben. Auf dem völlig 

durchweichten Platz fand Vintl nie so richtig 

ins Spiel, die Gäste versuchten ein sicheres 

Passspiel aufzuziehen und tauchten auch 

mehrere Male vor Keeper Krapf auf, doch das 

Tor schien wie vernagelt und der Vinteler 

Schlussmann stand wie eine Bank zwischen 

den Pfosten. 

Gleich von Beginn an standen die Zeichen bei 

den Gästen klar auf Sieg. Bis auf einen kleinen 

Vorstoß war von den Hausherren im ersten 

Abschnitt nicht viel zu sehen. Mitterrutzer, 

sowie Cassius vergaben sehr gute Einschuss-

möglichkeiten. Die beste allerdings ergab sich  
 

in der 32. Minute für Torjäger Markart: 

Trenkwalder konnte sich auf der linken Seite 

exzellent in Szene setzen und bediente im 

Strafraum seinen Teamkollegen. Dieser hatte 

freie Schussbahn und das Tor stand leer, sein 

Schuss allerdings verfehlte das Ziel. 

Auch in Halbzeit zwei war ein Aufbäumen 

Vintls nicht zu erkennen. Natz drängte auf den 

Führungstreffer, doch es sollte an diesem 

Nachmittag einfach nicht sein. Und als Gün-

ther Prader einen vermeintlich normalen 

Zweikampf im eigenen Sechzehner führte und 

sein Gegenspieler das Gleichgewicht verlor, 

entschied der Unparteiische zum Entsetzen 

aller auf Strafstoß. Ein Erfolg der anschließen-

den hitzigen Proteste blieb aus, den fälligen 

Elfmeter verwandelte der eingewechselte 

Benjamin Putzer sicher. Günther Prader (rechts) 

David Cassius 
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Pl.  Mannschaft   Sp   S U N  +   -   Diff.   Pkt.   

1.  Bozner FC  11  6 3 2 20:  12  8 21  

2.  Neugries  11  5 4 2 23:  16  7 19  

3.  Moos 11  5 4 2 15:  10  5 19  

4.  St. Pauls  11  5 4 2 19:  15  4 19  

5.  Stegen  11  5 4 2 14:  10  4 19  

6.  Bozner  Boden  11  6 1 4 18:  16  2 19  

7.  FC Meran  11  5 3 3 25:  24  1 18  

8.  Natz  11  5  1  5  16:  17  - 1  16  

9.  Virtus D.B.  11  4 2 5 17:  15  2 14  

10.  Pichl Gsies  11  4 2 5 16:  16  0 14  

11.  Weinstraße Süd  11  4 2 5 17:  18  -1 14  

12.  Latzfons Verdings  11  3 3 5 18:  18  0 12  

13.  Latsch  11  3 2 6 15:  19  -4 11  

14.  Sarntal  11  3 2 6 13:  20  -7 11  

15.  Milland  11  2 3 6 12:  22  -10  9 

16.  Vintl  11  3 0 8 11:  21  -10  9 
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Pl.  Mannschaft   Sp   S U N  +   -   Diff.   Pkt.   

1.  Bozner Boden  5 4 1 0 10:  2 8 13  

2.  Bozner FC  6 4 1 1 9:  5 4 13  

3.  Stegen  6 3 2 1 7:  4 3 11  

4.  Natz  5  3  1  1  12:  6  6  10  

5.  Moos 5 3 1 1 8:  5 3 10  

6.  St. Pauls  6 3 1 2 11:  10  1 10  

7.  Neugries  5 2 3 0 13:  5 8 9 

8.  FC Meran  6 2 3 1 14:  13  1 9 

9.  Pichl Gsies  5 2 2 1 9:  4 5 8 

10.  Milland  6 2 2 2 7:  9 -2 8 

11.  Latzfons Verdings  5 2 1 2 10:  9 1 7 

12.  Virtus D.B.  5 2 0 3 10:  8 2 6 

13.  Vintl  6 2 0 4 8:  12  -4 6 

14.  Sarntal  6 1 2 3 5:  8 -3 5 

15.  Latsch  6 1 0 5 8:  12  -4 3 

16.  Weinstraße Süd  5 1 0 4 6:  10  -4 3 

 

  

Pl.  Mannschaft   Sp   S U N  +   -   Diff.   Pkt.   

1.  Weinstraße Süd  6 3 2 1 11:  8 3 11  

2.  Neugries  6 3 1 2 10:  11  -1 10  

3.  St. Pauls  5 2 3 0 8:  5 3 9 

4.  Moos 6 2 3 1 7:  5 2 9 

5.  FC Meran  5 3 0 2 11:  11  0 9 

6.  Bozner FC  5 2 2 1 11:  7 4 8 

7.  Stegen  5 2 2 1 7:  6 1 8 

8.  Virtus D.B.  6 2 2 2 7:  7 0 8 

9.  Latsch  5 2 2 1 7:  7 0 8 

10.  Sarntal  5 2 0 3 8:  12  -4 6 

11.  Pichl Gsies  6 2 0 4 7:  12  -5 6 

12.  Bozner Boden  6 2 0 4 8:  14  -6 6 

13.  Natz  6  2  0  4  4:  11  - 7  6  

14.  Latzfons Verdings  6 1 2 3 8:  9 -1 5 

15.  Vintl  5 1 0 4 3:  9 -6 3 

16.  Milland  5 0 1 4 5:  13  -8 1 

Heimtabelle Auswärtstabelle 
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Ganz klar: der letztjährige Landesligadritte hat das 

Potential und die Erfahrung, um in diesem Jahr um 

den Aufstieg mitzuspielen. Eine Mannschaft, die 

sich im Vorjahr hinter Bozen 96 und St. Martin auf 

dem dritten Tabellenplatz positionierte, wird von 

Experten automatisch im nächsten Jahr als Auf-

stiegsfavorit gehandelt. Doch von diesem will man 

im Lager des AFC St. Pauls nichts wissen.  

Bereits vor der Saison konnte einer der besten 

Trainer überhaupt bestätigt werden. Martin Klotz-

ner hatte die Aufgabe die Spieler auf den Boden zu 

halten und sie immer auf das jeweils nächste Spiel 

einzustellen. Von Spitzenmannschaft und Auf-

stiegsfavorit will keiner etwas wissen, gerne wird 

jedoch die Rolle als Jäger akzeptiert.  

Tobis Sinn (Girlan) und Tobias Wirth (Kaltern) ver-

ließen die Mannschaft vor Saisonbeginn. Mit Mi-

chael Kreiter fehlt in dieser Hinrunde (Studien-

gründe bis Dezember) eine wichtige Stütze in der 

Mannschaft. Auch Felix Zublasing muss aufgrund 

Studiengründe passen.  

In den letzten Spielen musste die Paulsner Truppe 

vermehrt auf junge einheimische Talente zurück-

greifen. Klotzner kämpfte mit einer dünn besetzten 

Mannschaft, sogar die beiden aus Studiengründen 

nicht mitwirkenden Spieler mussten vor wenigen 

Wochen der Truppe notgedrungen aushelfen. 

Manuel Schieder kämpfte lange Zeit mit einem 

Bänderriss im Knöchel und feierte im vergangenen 

Heimspiel sein Comeback. Auch für die Spieler 

Hannes Ohnewein (Prellung) und Phillipp Stein 

(Kapselverletzung im Knie), die vor zwei Wochen 

das Lauftraining aufnahmen, kommt ein Einsatz 

über die volle Spielzeit noch nicht in Frage.  

 

Fest steht, dass Pauls 

in der fußballlosen 

Winterzeit seine dün-

ne Personalie aufbes-

sert. Mit Andreas 

Calliari (im Bild) stößt 

ein vielseitig einsetz-

barer Spieler zur Mannschaft. Der ehemalige Tra-

miner trainiert bereits mit der Kampftruppe, der 

Verein darf ihn jedoch erst in der Transferperiode 

im Dezember transferieren. 

  

Nach überstandenem Bänderriss wieder mit dabei: 
Manuel Schieder 

Trainer Martin Klotzner 
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Saison 1982/1983 1. Amatuerliga St. Pauls ς Natz 1 : 0 

  Natz ς St. Pauls 0 : 1 

Saison 1992/1993 Landesliga St. Pauls ς Natz 0 : 0 

  Natz ς St. Pauls 0 : 1 

Saison 1993/1994 Landesliga Natz ς St. Pauls 0 : 2 

  St. Pauls ς Natz 2 : 1 

Saison 1995/1996 Landesliga Natz ς St. Pauls 0 : 0 

  St. Pauls ς Natz 0 : 0 

Saison 1996/1997 Landesliga Natz ς St. Pauls 3 : 3 

  St. Pauls ς Natz 0 : 2 

Saison 1998/1999 Landesliga Natz ς St. Pauls 0 : 0 

  St. Pauls ς Natz 0 : 1 

Saison 2001/2002 Oberliga Natz ς St. Pauls 2 : 5 

  St. Pauls ς Natz 0 : 1 

Saison 2002/2003 Oberliga Natz ς St. Pauls 3 : 1 

  St. Pauls ς Natz 2 : 0 

Saison 2003/2004 Oberliga Natz ς St. Pauls 0 : 1 

  St. Pauls ς Natz 0 : 0 

Saison 2004/2005 Oberliga Natz ς St. Pauls 1 : 2 

  St. Pauls ς Natz 0 : 0 

Saison 2004/2005 Oberliga Natz ς St. Pauls 1 : 2 

  St. Pauls ς Natz 2 : 1 

Saison 2005/2006 Oberliga Natz ς St. Pauls 4 : 2 

  St. Pauls ς Natz 0 : 1 

Saison 2011/2012 Landesliga Natz ς St. Pauls 1 : 3 

  St. Pauls ς Natz 1 : 0 

Die Bilanz Natz - St. Pauls 

Spiele 26  26 

Unentschieden  7  

Siege 6  13 

Niederlagen 13  6 

Torverhältnis  16 : 13  

Höchster Heimsieg 4 : 2   2 : 1 

Höchster Auswärtssieg 0 : 2  2 : 5 

Torreichstes Spiel  2 : 5 ς 7 Tore  



9         Natzner Sportblattl Saison 2012/2013 Ausgabe 6 vom 04.11.2012 

 

,ÁÎÄÅÓÌÉÇÁ ÁËÔÕÅÌÌ  

  

 Tops Tops Flops 
 
Vintl lebt! Mit nun zwei Siegen in 
den letzten beiden Spielen konnten 
die Pusterer (im Bild Benjamin 
Putzer) zu den Konkurrenten im 
Abstiegskampf aufschließen.   
 
Was für eine Saison! So ausgeglichen wie in dieser Sai-
son war die Landesliga selten. Dies beweist ein Blick auf 
die Tabelle: lediglich elf Punkte trennen den Erstplat-
zierten Bozner FC vom Tabellen 16. aus Vintl. Zum Ver-
gleich: vor einem Jahr führte Bozen 96 die Tabelle an 
und hatte schon 22 Punkte Vorsprung auf den späteren 
Absteiger Teis/Villnöss. Die Zuschauer können sich 
weiterhin auf emotionsgeladene und spannende Spiele 
freuen. 

 
Moos ǿƛƭƭΩǎ ƛƴ ŘƛŜǎŜƳ WŀƘǊ ǿƛǎǎŜƴΗ Lƴ 
der letzten Saison mit nur zehn Punk-
ten auf Rang 13, stehen Pixner & Co. 
heuer mit 19 Punkten auf den sensa-
tionellen 3. Platz, nur zwei Punkte 
hinter dem Tabellenführer Bozner 
FC. 
 

Seit nunmehr sieben Spielen ist der FC Meran unge-
schlagen. Während die ersten vier Spiele drei Niederla-
gen nach sich zogen, befinden sich die Passerstädter 
seitdem im Hoch (14 Punkte). 
 
Auch Virtus DB und der Bozner Boden können kleinere 
Serien aufweisen. Zuletzt gingen beiden Mannschaften 
am 7. Spieltag ohne Punkte vom Feld. Seitdem hievten 
sich die Talferstädter von Spiel zu Spiel an die vorderen 
Ränge. Virtus DB (8) und Bozner Boden (10) wollen ihre 
Punkteausbeute in den nächsten Spielen natürlich aus-
bauen.  

 

Zwei Niederlagen musste der 

AFC St. Pauls (im Bild Günther 

Staffler) bisher einstecken. 

Erstaunlicherweise waren dies 

beides Heimniederlagen, die mit 

einer 0:3- Abfuhr endeten (Moos 

und Bozner FC). 

 

Für Latsch wird die Situation immer brenzliger: Seit dem 5. 

Spieltag konnte der Aufsteiger nicht mehr voll punkten (in 

den ersten vier Spielen standen drei Siege zu Buche, Platz 

fünf in der Tabelle). Überhaupt reichte es für die Elf von 

Trainer Penasa in den letzten sieben Spielen nur zu zwei 

Punkten, zu wenig, wenn man die Liga halten möchte.  

 

Auch für die SG Latz-

fons/Verdings (im Bild Michael 

Mair), bei vielen schon als die 

α¦ƴŀōǎǘŜƛƎōŀǊŜƴά bekannt, 

laufen in die Gefahr hinein die-

sen Übernahmen zu verlieren. 

Die Eisacktaler gewannen zuletzt 

am 5. Spieltag (4:0 gegen Bozner 

Boden). Was folgte war ein 

radikaler Absturz von Rang drei 

auf den derzeitigen 12. Tabellenplatz. Mit nur zwei Punkten 

aus dieser Zeit hat der Kampf um die Klasse längst schon 

wieder begonnen.  

 

Auch die von vielen hochgelobten Sarner warten längst 

schon auf ein Erfolgserlebnis. In den letzten fünf Spielen gab 

es nur ein Pünktchen. Willkommen Abstiegskampf! 

 

Meran ƛǎǘ ƛƳƳŜǊ ƴƻŎƘ ŘƛŜ {ŎƘƛŜǖōǳŘŜ ŘŜǊ [ƛƎŀΦ aƛǘ нп α.u-

ŘŜƴά ƪŀǎǎƛŜǊǘ ŘƛŜ aŀƴƴǎŎƘŀŦǘ Ƴehr als zwei pro Spiel. Wenn 

die Stürmer nicht mehr treffen (25 Tore ist Ligaspitze), ist es 

schlecht um den Traditionsclub bestellt.  

 

 

 

 

  

 

Die Torschützenliste der Landesliga 

12 Tore: Cesare Scaratti (Meran) 

10 Tore: Michael Osti (Neugries) 

  9 Tore: Thomas Piffrader (Pichl/Gsies) 

  8 Tore: Matthias Markart (Natz) 

  6 Tore: Fabio Bertoldi (Bozner FC) 

  5 Tore: Corradin (Bozner FC) 

 Burger (Milland) 

 Staffler (St. Pauls) 

 Goller (Weinstraße) 

 

Zahlen & Fakten 

ü Am vergangenen 11. Spieltag fielen in der Lan-

desliga insgesamt 22 Tore. Die Mannschaften 

halten derzeit bei 271 Treffern. In jedem Spiel 

können die Zuschauer mehr als drei Treffer be-

jubeln. Es vergehen 29,2 Minuten bis zu einem 

Torerfolg. 

ü Insgesamt 27 der 271 Tore fielen vom Elfme-

terpunkt! 

ü Drei Spieler trafen bisher ins eigene Gehäuse.  
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1. Dein Aufstiegsfavorit? Deine Abstiegskandidaten? 

α!ǳŦǎǘƛŜƎŦŀǾƻǊƛǘŜƴΥ .ƻȊƴŜǊ C/Σ bŜǳƎǊƛŜǎΤ !ōǎǘŜƛƎŜǊ 

ǎƛƴŘ ±ƛƴǘƭΣ [ŀǘȊŦƻƴǎΣ aƛƭƭŀƴŘΦά 

2. αaŜƛƭŜƴǎǘŜƛƴŜά ƛƴ ŘŜƛƴŜǊ Karriere als Fußballer und Pri-

vat? 

α!ƭǎ CǳǖōŀƭƭŜǊΥ !ǳŦǎǘƛŜƎ ƛƴ ŘƛŜ [ŀƴŘŜǎƭƛƎŀ; Privat: 

¢ƛǎŎƘƭŜǊƎŜǎŜƭƭŜΦά 

3. Deine schlimmste Verletzung? 

αIŀǘǘŜ ƴƻŎƘ ƴƛŜ ŜƛƴŜ ǎŎƘƭƛƳƳŜǊŜ ±ŜǊƭŜǘȊǳƴƎΤ 5ƛŜ ƭŜǘz-

ǘŜ ±ŜǊƭŜǘȊǳƴƎ ǿŀǊ Ŝƛƴ [ŅǳŦŜǊƪƴƛŜΦά 

4. Dein lustigstes Fußballerlebnis? 

α!ls ich bei den Junioren das Siegtor in einem Spiel 

ƎŜƎŜƴ YƭŀǳǎŜƴ ǎŎƘƻǎǎΦά 

5. Wie sieht dein perfekter Tag aus? 

α[ŅƴƎŜǊ ǎŎƘƭŀŦŜƴ ŀƭǎ ǿƛŜ уΥлл ¦ƘǊΦά 

6. Deine witzigste TV- Werbung? 

α5ŜǳǘǎŎƘŜ .ŀƘƴ- Werbung, (ich muss mal nie-

ßen)!Jά 

7. Welche Schlagzeile würdest du über dich 

am liebsten lesen? 

αbŀǘȊƴŜǊ ƪƴŀŎƪǘ ƘǀŎƘǎǘŜƴ WŀŎƪǇƻǘ ŀƭƭŜǊ ½ŜƛǘŜƴΦά 

8. Eine Investition, die in Kürze fällig wird?  

α²ŜƛƘƴŀŎƘǘǎƎŜǎŎƘŜƴƪŜ JΦά 

9. Ein Wunsch für die Zukunft? 

αDŜǎǳƴŘƘŜƛǘ ǳƴŘ ƪŜƛƴŜ DŜƭŘǎƻǊƎŜƴΦά 

10. Dein Lieblingswitz? 

αbƛŎƘǘ ƧǳƎŜƴŘŦǊŜƛ JΦά 

 

  
5ŀǎ ŜǊǎǘŜ ²ƻǊǘΣ Řŀǎ ŘƛǊ ŜƛƴŦŅƭƭǘ ȊǳΧ 

Χ YƛƴŘƘŜƛǘǎǘǊŀǳƳΧ super saiyajin zu werden 
Χ ƴŅŎƘǎǘŜǎ ¦ǊƭŀǳōǎȊƛŜƭΧ Österreich 
Χ ŜǊǎǘŜǊ {ŎƘǳƭǘŀƎΧ long her 
Χ ŜǊǎǘŜǊ YǳǎǎΧ Floschendrahnen 
Χ ±ŜƭŘŜƴ нлмнΧ Trenki im Casino 
Χ !ƭǇŜƴ CƭŀƛǊ нлмоΧ hoff es geat amol Skrillex J 
Χ {ǇƻǊǘōŀǊΧ FCB, Leinwand, Mam 
Χ bŀǘȊƴŜǊ CŀƴǎΧ fleißig aber die Gesänge fehlen! 
Χ [ƛŜōƭƛƴƎǎǇƻǎƛǘƛƻƴΧ Innenverteidigung 
Χ ²ǸǊǎǘŜƭ Ƴƛǘ YǊŀǳǘΧ ob und zua volle guat 

5ŀǎ ƛǎǘ {ƻƴ DƘƻƪƻ ŀƭǎ αsuper saiyajinάΦ 5ƛŜ 
Figur stammt aus der chinesischen Kinder-

ǎŜǊƛŜ α5ǊŀƎƻƴōŀƭƭ ½ά 


